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sich zusammen aus den drei längs verlaufenden 
unteren Kastenprofilen, den zwei Eingangspor
talen, den beiden oberen Längsträgern, den  
zwei längs verlaufenden Hauptbögen, den ellip-
senförmigen, rohrbildenden Ringen sowie den 
drei Umhüllungsbögen. Diese sollen die Symme-
trie brechen und der Gesamtkomposition mehr 
Dynamik verleihen.

1500 Tonnen Stahl, 1500 Tonnen Beton 
Die Montage der Brücke und die Verschweissung 
der einzelnen Elemente geschehen vor Ort, von 
einer provisorischen Arbeitsplattform aus. Auch 
die Lackierung und Beschichtung des Stahls 
erfolgt auf der Baustelle selbst – anders ist dies 
aufgrund der komplizierten Struktur und der 

aufwendigen Beschichtung nicht möglich. Für den 
métalliséähnlichen Farbton sorgt dabei der 
Eisenglimmer Coropur LS des Schweizer Herstel-
lers Eclatin. 
Während der gesamten Montagezeit ruht die 
Wilsdorf-Brücke auf den beiden Widerlagern und 
auf fünf provisorischen Auflagern in der Arve. Erst 
kurz vor Bauschluss wird sie angehoben und die 
provisorische Konstruktion Stück für Stück ent-
fernt, um jegliche Verschmutzung der Arve zu 
vermeiden. Die Auflager im Fluss werden dann 
auf Niveau Flusssohle abgeschnitten. 
Im Frühjahr 2012 soll die Brücke aus 1500 Ton-
nen Stahl und 1500 Tonnen Beton fertig sein – ein 
zwölf Millionen Franken teures Geschenk der von 
Rolex-Gründer Hans Wilsdorf ins Leben gerufenen 
Stiftung an die Stadt Genf.� (SZS/bk)
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Beteiligte

Das 85 Meter lange Röhrengeflecht  
im Überblick, im Vordergrund  
die provisorische Brücke.

Präzisionsarbeit: Die elliptischen Profile der Brücke werden aus 40 mal 40 
Zentimeter grossen Stücken zusammengeschweisst.

Schon mehrere Monate vor der Fertigstellung ist das markante Geflecht aus 
Stahlträgern zu bewundern, deren Struktur nur scheinbar zufällig ist. 
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